
 

Stadt Leverkusen  Antrag Nr. 2016/1327 

Der Oberbürgermeister 
  

I/01-011-20-06-he 
Dezernat/Fachbereich/AZ  
 
24.11.16 
Datum 

 
 

Beratungsfolge Datum Zuständigkeit Behandlung 

Bürger- und Umweltausschuss    24.11.2016  Beratung  öffentlich  

Ausschuss für Stadtentwicklung, 
Bauen und Planen    

28.11.2016  Beratung  öffentlich  

Bezirksvertretung für den Stadt-
bezirk I    

05.12.2016  Beratung  öffentlich  

Bezirksvertretung für den Stadt-
bezirk II    

06.12.2016  Beratung  öffentlich  

Bezirksvertretung für den Stadt-
bezirk III    

08.12.2016  Beratung  öffentlich  

Finanz- und Rechtsausschuss    12.12.2016  Beratung  öffentlich  

Rat der Stadt Leverkusen    19.12.2016  Entscheidung  öffentlich  

 

Betreff:  

Handlungskonzept "Sauberes Leverkusen" 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 17.10.16 
- Stellungnahme der Verwaltung vom 24.11.16 
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323-30-730-wb 24.11.2016 
Betina Weißenberg 

 32 34 
 
 
 
01  
- über Herrn Beigeordneten Märtens   gez. Märtens 
- über Herrn Oberbürgermeister Richrath  gez. Richrath 
 
 
 
Handlungskonzept „Sauberes Leverkusen“ 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 17.10.2016 
- Antrag Nr. 2016/1327 
 
 
Die SPD-Fraktion im Rat beantragt, dass die Verwaltung gemeinsam mit der TBL und 
der AVEA mit der Erstellung eines Handlungskonzeptes „Sauberes Leverkusen“ unter 
Berücksichtigung folgender Maßnahmen beauftragt wird:  
 

- Auswertung der bisherigen Daten über gemeldeten wilden Müll um Schwerpunkt-
orte zu identifizieren. 

- Erstellung eines einfachen Meldesystems auf der Webseite der Stadt Leverkusen 
in Form eines „Unortkatasters“. Bürgerinnen und Bürgern sollen so im Internet 
Anregungen und Beschwerden über eine Stadtkarte unkompliziert an die Verwal-
tung übermitteln können. Ggfs. ist eine Einbindung in die AVEA App möglich. 

- Prüfung der bisherigen Standorte von öffentlichen Mülleimern und deren Größe, 
sowie deren Leerungsintervalle. 

- Verstärkung der Kontrolle von Umweltsündern und Verhängung entsprechender 
Bußgelder. Ggfs. kann bei der AVEA ein Mülldetektiv installiert werden. 

- Planung einer Öffentlichkeitskampagne zur Bekanntmachung der Maßnahmen. 
 
 
Aus Sicht der Fachbereiche Umwelt, Stadtgrün, den TBL und der AVEA wird wie folgt 
Stellung genommen:  
 
Zu 1.: 
 
Im Stadtgebiet befinden sich einzelne Schwerpunktorte, an denen immer wieder wilder 
Müll aufzufinden ist. Diese werden von der AVEA bereits regelmäßig angefahren. Diese 
„Unorte“ sollten nicht öffentlich diskutiert werden, da die Erfahrung leider gezeigt hat, 
dass anschließend ein deutlich erhöhtes Aufkommen dort zu verzeichnen ist. 
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Zu 2: 
 
In einer bis November 2014 bestehenden Arbeitsgruppe zwischen AVEA, TBL, Büro 
Baudezernat sowie der Fachbereiche 30, 32 und 67wurde als wesentliche Änderung 
unter anderem beschlossen, dass alle Meldungen zum „wilden Müll“ zentral über die 
AVEA-Hotline laufen sollen. Je nach Zuständigkeit leitet die AVEA die Beschwerde an 
den betreffenden Fachbereich weiter oder schreitet selbständig ein und beseitigt die 
Ablagerung. Diese Vorgehensweise hat sich in den letzten Jahren bewährt.  
 
Auf der Internetseite der AVEA wird auf der Startseite in der Rubrik wilder Müll das Vor-
gehen bei akuten wilden Müllablagerungen erläutert. Eine Telefonnummer wie auch ei-
ne E-Mail-Adresse der AVEA machen es Bürgern möglich die wilden Müllplätze zu mel-
den. Insbesondere dient die Möglichkeit der E-Mail-Übersendung zur Übermittlung von 
Fotos des wilden Mülls. Beide Varianten werden von Bürgern aus Leverkusen stark 
wahrgenommen. Zudem wird über Entsorgungsmöglichkeiten und die behördlichen 
Konsequenzen von wilder Müllablagerung informiert.  
 
Für die Zukunft arbeitet die AVEA an einer AVEA-APP-Erweiterung, die es ermöglicht 
mobil wilden Müll zu melden. So können die Geokoordinaten wie auch Bilder in Sekun-
denschnelle, ohne großen Aufwand an die AVEA gesendet werden. Diese Variante hilft 
insbesondere in nicht bebauten Gebieten den wilden Müll lokalisieren zu können.  
 
 
Zu 3: 
 
Der Bestand der in der Unterhaltung des Fachbereichs Stadtgrün befindlichen Abfallbe-
hälter (rd. 1.300 Stück) in Grünanlagen etc. wurde vor rd. zwei Jahren komplett neu auf-
genommen und hinterfragt. Im Rahmen des Austausches defekter Abfallbehälter wer-
den seit mehreren Jahren nur noch solche mit Abdeckung beschafft, die auch deutlich 
größer sind als die alten Modelle. Bei Neubaumaßnahmen sind diese Behälter ebenfalls 
Standard. 
 
Die Abfallbehälter werden im Auftrag von Stadtgrün von der AVEA i. d. R. einmal wö-
chentlich geleert. An neuralgischen Stellen auch häufiger. Außerdem steht der JSL je-
derzeit auf Anforderung bereit, um - vor allem nach Wochenenden - Müllansammlungen 
zeitnah zu beseitigen. 
 
Seitens der TBL werden im Stadtgebiet Leverkusen die Papierkörbe in den Fußgänger-
zonen, an den Bushaltestellen sowie an stark frequentierten Bereichen unterhalten und 
gereinigt. 
Aus der in der Anlage beigefügten Tabelle kann entnommen werden, an welchen 
Standorten von den TBL Papierkörbe mit welchen Volumen eingesetzt werden, inkl. de-
ren Reinigungshäufigkeit: 
 
Bis auf die teilweise auftretende Müllproblematik im Bereich der FLIXBUS-Haltestelle 
am Busbahnhof Wiesdorf sind den TBL keine Verunreinigungen, die sich aus nicht ge-
leerten Papierkörben ergeben, bekannt. Die Größe und Leerungsintervalle der Papier-
körbe werden daher als ausreichend betrachtet. 
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Zu 4: 
 
Ein bei der AVEA installierter Mülldetektiv würde nicht zur Verbesserung der Situation 
beitragen. Vergleichbar mit dem privaten Ordnungsdienst unter Aufsicht des FB 30 hätte 
dieser keinerlei Befugnisse gegenüber einem Verursacher einzuschreiten. Hinweise aus 
den Ablagerungen auf den „Müllsünder“ (Adressen auf Zeitschriften, Versandkartons,…) 
stellen im Regelfall keinen ausreichenden Beweis dar. Bußgelder können jedoch meist 
erfolgreich verhängt werden, wenn Zeugen die Tat beobachtet haben. Hier wird bereits 
seitens des FB 32 in Zusammenarbeit mit der Bußgeldstelle des FB 30 jede gemeldete 
Ordnungswidrigkeit verfolgt.  
 
 
Zu 5: 
 
Die jährlich stattfindende Aktion „Wir für unsere Stadt“ stellt eine erfolgreiche Öffentlich-
keitskampagne dar an der immer wieder zahlreiche Bürger, Vereine, Schulen, Firmen, 
etc. teilnehmen.  
 
Öffentlichkeitskampagnen sind kostenintensiv. Die Erfahrung hat gezeigt, dass sich wil-
de Ablagerungen nicht gänzlich vermeiden lassen. Bereits jetzt werden die bereits in-
stallierten Möglichkeiten durch die Leverkusener Bürger rege genutzt. Dies macht deut-
lich, dass die Meldewege in der Bevölkerung bekannt sind. Eine zusätzliche Motivation 
wird nicht als erforderlich erachtet. Die AVEA plant den Meldeservice, unter anderem 
durch die Erweiterung der AVEA-App, noch weiter zu optimieren, so dass die Reakti-
onszeiten noch weiter verbessert werden.  
 
Darüber hinaus ist das Serviceangebot der Entsorgungsmöglichkeiten in Leverkusen 
sehr umfassend und bürgerfreundlich (z. B. lange Öffnungszeiten des Wertstoffzent-
rums, zahlreiche kostenfreie Abgabemöglichkeiten). Hierdurch wird bereits versucht 
präventiv wilden Müllablagerungen vorzubeugen. Daher ist auch zu vermuten, dass ein 
nicht unerheblicher Anteil der Ablagerungen von außerhalb verursacht und auf Durch-
reisende zurückzuführen ist, die aufgrund der bekannten Situation auf den Autobahnen 
das Stadtgebiet durchqueren und ihre Hinterlassenschaften zu Lasten des Leverkuse-
ner Bürgers gehen.  
 
 
Aus den vorgenannten Gründen wird die Erstellung eines neuen Handlungskonzeptes 
„Sauberes Leverkusen“ aus Sicht der Verwaltung als nicht erforderlich erachtet. Alle 
aufgeführten Maßnahmen befinden sich bereits in operativer Umsetzung oder in opti-
mierter Planung.  
 
Umwelt 
 
Anlage 
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Anlage zu 3 
 

Standort Anzahl 
Volumen der 
Papierkörbe 

Wöchentliche 
Reinigung 

Tägliche 
Reinigung 

Bushaltestellen im Stadtgebiet   50 L x   

Bushaltestellen in unmittelbarer Nähe der 
FGZ Wiesdorf und FGZ Opladen   50 L   x 

FGZ Wiesdorf   90 L   x 

FGZ Opladen   60 L   x 

Busbahnhof Wiesdorf   50 L   x 

Busbahnhof Opladen   50 L   x 

 
Papierkörbe an stark frequentierten  
Bereichen         

Standort Anzahl 
Volumen der 
Papierkörbe 

Wöchentliche 
Reinigung 

Tägliche 
Reinigung 

Bismarckstr. 7 50 L x   

Windhorststr. 1 50 L x   

Hardenbergstr. 1 50 L x   

Rüttersweg 1 50 L x   

Wupperstr. 6 50 L x   

Elbestr. 4 50 L x   

Rheinstr. 3 50 L x   

Hitdorfer Str. 5 50 L x   

Sandstr. 3 50 L x   

Steinstr. 1 50 L x   

Ringstr. 3 50 L x   

Flensburger Str. 5 50 L x   

Heinrich Lübke Str. 3 50 L x   

Möbelhaus Ostermann 1 50 L x   

Sauerbruchstr. 1 50 L x   

Borsigstr. 1 50 L x   

Graf Gahlen Platz 1 50 L x   

Kanalstr. 2 50 L x   

Moosweg 3 50 L x   

Kalkstr. 2 50 L x   

Semmelweisstr. 1 50 L x   

Mühlheimer Str. 5 50 L x   

Bensberger Str. 1 50 L x   

Am Scherfenbrand 1 50 L x   
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Charlottenburger Str. 1 50 L x   

v. Kettler Str. 1 50 L x   

Rheindorfer Str. 1 50 L x   

Kolberger Str. 2 50 L x   

Küppersteger str. 2 50 L x   

Pützdelle 4 50 L x   

Solinger Str. 2 50 L x   

Endstation Peenestr. 1 50 L x   

Haus Vorster Str. 1 50 L x   

Pommernstr. 1 50 L x   

Wuppertalstr. 1 50 L x   

Mauriniusstr. 1 50 L x   

Kolberger Str. Parkpl. 1 50 L x   

Kolberger Str. Kirmes 2 50 L x   

Ophovener Str. 2 50 L x   

E- Ollenhauer Str. 1 50 L x   

Lehner Mühle 1 50 L x   

Am Stadtpark 1 50 L x   

Manforter Str. 1 50 L x   

Nobelstr. 1 50 L x   

C.-Leverkus Str. 3 50 L x   

G.-Heinemann Str. 2 50 L x   

Fontanestr. 1 50 L x   

Edelrather Weg 1 50 L x   

Auf dem Stüfchen 1 50 L x   

Wilmersdorfer Str. 1 50 L x   

Steinbüchler Str. 1 50 L x   

Auf´m Berg 1 50 L x   
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